
Paten gesucht: Mugen – ewiger
Pechvogel aber unendlich lieb
Hallo,

mein Name ist Mugen und ich möchte mich Euch vorstellen.

Ich bin so ein richtiger kleiner Pechvogel .

Ich habe fast das erste Jahr meines Lebens in einem Labor
verbracht. Als ich dann zur Hamsterhilfe kam, war ich extrem
ängstlich und bin schnell in Panik geraten.

Aber ich habe mich sehr angestrengt und alle meine Ängste
überwunden, ich wollte ja schließlich mein eigenes, tolles
Zuhause finden!

Und es hat zwar ein paar Monate gedauert, aber schließlich
konnte ich ein Herz für mich gewinnen  .
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Kein Wunder, dachte ich, ich bin ja auch ein Schatz!

Aber dann kam es leider ganz anders. Ich wurde krank und
konnte nicht mehr umziehen. Denn plötzlich war mein linkes
Hinterbein  ganz  dick.  Ein  Besuch  beim  Tierarzt  und  ein
Röntgenbild zeigten, dass ich eine starke Entzündung in meinem
Gelenk hatte, die schon die Knochen schwer beschädigt hatte.
Mein Gelenk ist nun ein einziges Trümmerfeld  . Es war sogar
schon eine Amputation im Gespräch.

Zum Glück halfen Antibiotikum und Schmerzmittel sehr gut und
ich kam auch mit einem kaputten Bein gut zurecht.



Ihr müsst wissen, ich renne für mein Leben gern, ich kann kaum
eine Sekunde still sitzen! Von so einem kaputten Knochen lasse
ich mich nicht unterkriegen!

Kurze  Zeit  später  bekam  ich  dann  aber  auch  eine  schlimme
Entzündung im anderen Hinterbein. Ich wollte nicht mal mehr
essen.

Hier  halfen  zwar  wieder  die  Medikamente,  jedoch  hat  auch
dieses Gelenk großen Schaden genommen. Mein rechtes Bein kann
ich nun noch weniger belasten als das linke  .



Aber  ich  habe  nicht  solange  durchgehalten,  um  jetzt
aufzugeben!

Ich habe nun ein neues, großes Gehege bekommen, in dem ich für
immer bleiben darf, und ich werde mit jeder Menge Kernchen,
Frischfutter und Brei verwöhnt. Selbst mein Wasser schmeckt
verdächtig  nach  Kräutern.  Dazu  kommt  noch  ganz  viel
Schmerzmittel und damit laufe ich trotz allem möglichst viel.

Gemeinerweise habe ich Laufradverbot, aber in den Auslauf darf
ich ein bisschen. Und durch mein Gehege flitze ich auch noch
solange, wie es eben geht, auch mit zwei kaputten Beinen.



Ich will nun mein Leben noch so gut und lange genießen, wie
möglich.

Wenn Ihr mich vielleicht auf meinem Weg begleiten möchtet,
dann  schreibt  einfach  eine  Mail  an  pate@hamsterhilfe-
nrw.de  oder  schaut  hier  vorbei:  Patenschaften

Ich würde mich sehr darüber freuen.

Bis bald

Euer Mugen
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